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1) Erhalt bzw. Wiederherstellung des niedermoortypischen Wasserhaushalts und niedermoortypischer 
    nährstoffarmer Verhältnisse durch Maßnahmen zur gezielten Wasserzuleitung und Wasserrückhalts
2) Erhalt bzw. Wiederherstellung des offenen Landschaftscharakters durch Entbuschungs-/ Auflichtungs-
    maßnahmen sowie Mahd und extensive Beweidung
3.) Monitoring der relevanten Natura2000-Schutzgüter

6410 Pfeifen gras w iesen  auf kalkreichen  Böd en

7230 Kalkreiche Nied erm oore

Erhalt durch regelmäßige, jährliche Herbstmahd mit Entfernung des Mähgutes; Erhalt von jährlich 
wechselnden Habitatstrukturen

Erhalt durch regelmäßige Herbstmahd mit Mähgutentfernung

Wiederherstellung ehemaliger Streuwiesen durch Gehölzentfernung und anschließende Pflegemahd*

Wiederherstellung durch Wiedervernässung bzw. ergänzende Entwicklungsmaßnahmen
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Regierung von Schwaben
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´

1166 Kam m m olch (Triturus cristatus)
Erhalt, ggf. Optimierung und Offenhaltung der Aufenthalts- und Fortpflanzungsgewässer 

Ohne Kartendarstellung: Erhalt potentieller Versteckmöglichkeiten und einzelner Gehölze an Land im 
Umfeld der Nachweisgewässer und zur Vernetzung der verschiedenen Teillebensräume

Erhaltung sekundärer Trockenstandorte durch extensive Beweidung
Sukzession der wiedervernässten Torfstiche und Niedermoorflächen; gelegentlich 
steuernde Eingriffe (Gehölzentfernung)*

Erhalt von Pufferstreifen zum intensiver genutzten Umfeld

Erhalt / Entwicklung  niedermoortypischer Offenlandlebensräume durch extensive Beweidung 
(bzw. Mahd) sowie Gehölzentfernung/Auflichtung*

Sukzession feuchter Waldstandorte (Bruchwald) bzw. Entwicklung lichter Waldstrukturen

Vogelschutzgebiet Baden-WürttembergVogelschutzgebiet
FFH-Gebiet FFH-Gebiet Baden-Württemberg

1061 Dun kler Wiesen kn opf-Am eisen bläulin g (Maculinea nausithous)
Herbstmahd (optimal ab 15.09.) der Habitatflächen in 1-2 jährigem Turnus; 
bei ggf. erforderlicher Ausmagerung 1. Schnitt bis 15.06., 2. Schnitt frühestens ab 01.09.
Entwicklung von Lebensräumen für den Dunklen Wiesenknopf-Ameisenbläuling, 
Aufbau von Vernetzungsstrukturen. 

Maßnahmen für Arten nach Anhang II der FFH-Richtlinie (im Standarddatenbogen genannt)

Übergeordnete Maßnahmen (nicht in der Karte dargestellt)

Maßnahmen für FFH-Lebensraumtypen (im Standarddatenbogen genannt)

* Bei allen Gehölzarbeiten (incl. Entbuschungsmaßnahmen) sind, sofern es sich bei den Flächen
 um Wald im Sinne des Waldgesetzes handelt, die waldrechtlichen Bestimmungen zu beachten.

Ergänzende Information
Maßn ahm en  im  Um feld

Erhalt bzw. Entwicklung von mageren Flachland-Mähwiesen sowie artenreicher Feuchtwiesen 
durch Mahd bzw. extensive Beweidung
Sukzession feuchter Waldstandorte (Bruchwaldentwicklung)

Sonstige Maßnahmen (wünschenswert)


